
  Bundesrecht konsolidiert 

www.ris.bka.gv.at  Seite 1 von 2 

Kurztitel 

Wiener Übereinkommen über konsularische Beziehungen samt Fakultativprotokoll über die 
obligatorische Beilegung von Streitigkeiten 

Kundmachungsorgan 

BGBl. Nr. 318/1969 

Typ 

Vertrag – Multilateral 

§/Artikel/Anlage 

Art. 32 

Inkrafttretensdatum 

12.07.1969 

Index 

19/07 Diplomatischer und konsularischer Verkehr 

Text 

Artikel 32 

Befreiung der konsularischen Räumlichkeiten von der Besteuerung 

(1) Die konsularischen Räumlichkeiten und die Residenz des eine konsularische Vertretung leitenden 
Berufskonsuls, die im Eigentum des Entsendestaats oder einer für diesen handelnden Person stehen oder 
von ihnen gemietet oder gepachtet sind, sind von allen staatlichen, regionalen und kommunalen Steuern 
oder sonstigen Abgaben befreit, soweit diese nicht als Vergütung für bestimmte Dienstleistungen erhoben 
werden. 

(2) Die in Absatz 1 vorgesehene Steuerbefreiung gilt nicht für diese Steuern und sonstigen Abgaben, 
wenn sie nach den Gesetzen und sonstigen Rechtsvorschriften des Empfangsstaats von einer Person zu 
entrichten sind, die mit dem Entsendestaat oder der für diesen handelnden Person Verträge geschlossen 
hat. 
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